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Paradigm Healthy Cookstove 
and Water Treatment

Das Klimaschutzprojekt zielt darauf ab, die Gesundheit und das Ein-
kommen in ganz Kenia zu verbessern, indem es Zeitaufwand und 
Kosten verringert, um den Brennstoff für das Kochen in einzelnen 
Haushalten aber auch Institutionen Haushalts- und institutionelle 
Küche zu erwerben.

Ebenfalls wird  der lokalen Bevölkerung  ein verbesserter Zugang zu 
sauberem Wasser zu geboten.
Um in Kenia flächendeckend Haushalte und Institutionen mit der 
am besten geeigneten Technologie zu sauberem Kochen und  zur 
Aufbereitung von Trinkwasser zu versorgen, wird das Projekt durch 

den Verkauf von CO2-Zertifikaten überhaupt erst möglich und 
dadurch finanziert. 

Lokale Marktkanäle werden entwickelt und NGOs dabei unterstützt 
nachhaltige Vertriebsnetze von lokal geeigneten effizienten Öfen 
und Wasseraufbereitungsprodukten zu schaffen.
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Toyola Clean Cookstoves

Bei diesem Energieeffizienzprojekt in Ghana werden herkömmliche 
Kochstellen durch wesentlich effizientere Öfen ersetzt, den Toyola 
Coalpots. Haushalte, die mit den neuen Öfen kochen, reduzieren  
ihren Brennstoffbedarf pro Jahr um etwa 30%. Das entspricht einem 
Wert von 80 Euro. Pro Kopf beträgt das durchschnittliche Jahres-
einkommen in Ghana 250 Euro. Besonders bedürftige Haushalte 
können die Öfen auf Kredit kaufen. Die Abzahlungen werden von 
den erzielten Einsparungen für den Kauf von Brennstoff, geleistet. 

Toyola Energy beschäftigt 170 Mitarbeiter mit der Herstellung der 
Öfen und viele weitere Mitarbeiter für den Vertrieb.

Neben den Brennstoffeinsparungen ist ein weiterer positiver Faktor 
dieses Projektes die Reduzierung der Luftverschmutzung, durch 
den wesentlich geringeren Schadstoffausstoß. Dies geht einher mit 
der Verbesserung der Gesundheit der Bevölkerung in Ghana. Die 
WHO schätzt, dass immer noch Jahr für mehr als 16.000 Menschen 
vorzeitig an Erkrankungen der Oberen Atemwege und des Herz-/ 
Kreislaufsystems sterben, verursacht durch die Luftverschmutzung 
der Kochstellen. 

Weniger Holzkohle als Brennstoff bedeutet weniger abgeholzte 
Wälder! Das wiederum hat positive Auswirkungen auf die Schutz-
funktionen des Waldes, wie Bodenerosion, Wasserschutz und 
Sicherung der natürlichen Lebensräume von Tieren und Pflanzen.
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